
Jahreshauptversammlung 2022  BUND Naturschutz Ortsgruppe Meitingen

Termin: 21.04.2022 19:00 Uhr Neue Post

Anwesende Gäste:   2. Bürgermeisterin Frau Riemensperger, 1. Kreisvorsitzender Bund Naturschutz  Johannes 
Enzler, Annemarie Probst Marktgemeinderätin der Grünen, Von den Bürgerinitiativen Georg Büchele, und Uwe
Breitmoser,  Albert Schur. 

OG Meitingen 11 Personen, OG Nordendorf  2x Tobiasch , OG Biberbach Kathrin Reich

Entschuldigt sind 2. Vorsitzender Wolfram Taiber, Jennifer Wernicke, Günther Baumann, Sam Davies  und 
Hubert Schuster (Fischerverein Meitingen)

Begrüßung der Gäste und Mitglieder durch Gudrun Schmidbaur. 

Kurzer Abriss unseres Tuns: Letzte JVH 2019 und unser Lammessen im Februar 2020 danach einige Versuche 
mit Online-Meetings. Mehrere Veranstaltungen wurden auch durchgeführt.

Aktuell:

Einige Bemerkungen zur aktuellen schlimmen Lage in der Ukraine.  Wir wissen nicht, wie uns die Entwicklung 
noch betreffen wird. 

Klimawandel und Artenverlust sind die wichtigsten Themen für uns, die Politik und jeden Einzelnen. Jeder 
muss Verantwortung übernehmen. Der amtliche Naturschutz reicht nicht aus. 

Für uns auch wichtig der Kampf um den Lohwald. Die  Gesetzeslage ist sehr undurchsichtig und Kontrollen 
finden nicht richtig statt. Wie entwickeln sich die Neuanpflanzungen? Wo ist der Kipppunkt für unser Klima? 
Privatwohl (Fam. Aicher) steht da für uns über dem Gemeinwohl der Gesellschaft. Jeder sollte versuchen 
Lösungen und Mitstreiter für unsere Sache zu finden. 

Was tun wir?

Biotoppflege auf Restheideflächen, Dank an Lothar Büch und Kristina Wernicke

Artenvielfalt und Blühflächen in der Gemeinde sind uns sehr wichtig.  Hinweis auf eine Broschüre zum Schutz 
der gemeindlichen Flächen. Speziell an Frau Riemensperger „ auch in Meitingen geht da noch mehr!!!“ Wer 
kennt noch Wiesenpflanzen (Blumen)oder Schmetterlinge? Was wollen wir unseren Kindern überlassen? 

Fahrradexkursionen  (Bildungsarbeit): zu Flächen auf der bayerischen Lechseite, zu unseren Biotopflächen und 
zur Schmutter-Renaturierung bei Kühlenthal.

Unser neues Projekt ist eine Streuobstwiese in Langenreichen, wo wir einer Familie helfen, dieses Grundstück 
zu pflegen, und ernten dürfen.  

Ökomarkt fällt auch dieses Jahr aus. Wir haben das im Vorstand so beschlossen. 

Wir möchten für uns kreativ sein und auch mit den Schulen weiter zusammenarbeiten. Dank auch an Matthias 
und Siegfried.

Grußwort von der Gemeinde durch Frau Riemensperger

Man kennt sich und ist immer im Gespräch und im Austausch. Gemeinde muss alles im Blick behalten. Thema 
Lohwald,  Ökologie und Ökonomie kommen nicht immer zusammen.  Blühwiesen sind ein Thema. Gern nimmt 
sie den Flyer mit und bespricht das im Gemeinderat. Sie bedauert, dass es keinen Ökomarkt geben wird. 
Versteht allerdings auch, dass er sehr viel Arbeit macht, die man so nicht sieht. 

Dank an alle Mitglieder und Mithelfenden auch im Auftrag von Herrn Dr. Higl. Es ist auch wichtig, dass wir auf 
Naturschutzthemen aufmerksam machen.



Grußwort des BN-Kreisvorsitzenden Johannes Enzler

Thema Bannwald ist  auch für die BN-Kreisgruppe essentiel. Aber es gibt in der Kreisgruppe noch viel mehr 
wichtige Themen. Klärschlammverbrennungsanlage Gersthofen, Niederwaldrodungen im südlichen Landkreis 
Mobilitätswendethemen bei Staatsstraßen und Ausbau Osttangente, Bahnausbau Augsburg – Ulm.  Es gibt 
viele Bürgerinitiativen die sich gegen den Flächenverbrauch richten. Wir als BN versuchen es Natur und 
Menschen so verträglich,  wie möglich zu gestalten.   

Wir haben zunehmend Probleme mit der Grundwasserabsenkung in vielen Gebieten auch im Landkreis. 

Klimaschutz ist auch Thema bei Landrat Sailer. Die Stadt Augsburg schafft die Klimawende bis 2030 nicht. Die 
Sanierungsrate im Gebäudesektor liegt momentan bei 2%. 

Danke an die Ortgruppe für ihre Arbeit. 

Kassenbericht von Matthias Fendt 

Das Girokonto zeigt größere Abgänge für Ausgaben unter anderem für Demo und Petition Lohwald, wofür 
Banner gekauft wurden und auch sonstige Dinge zur Öffentlichkeitsarbeit. Die Reparatur unseres 
Balkenmähers schlägt mit 1.500 € zu Buche und kürzlich wurden noch  Käppis und Westen für Kinder und 
aktive Mitglieder gekauft .  Bei der Biotoppflege fallen 25% für die Abholung  des Mähgutes und die 
Vergütungen für die Helfer, soweit sie nicht zurückgespendet wurden. Die Rückspendenleistung für die Biotop-
Pflege geht zurück.

Der Ökomarkt war immer ein Verlustgeschäft und für uns als Öffentlichkeitsarbeit wichtig. Folgendes 
Gesamtvermögen haben wir aktuell: 17.697,55 €  gegenüber  ca. 19.000€ im Vorjahr 

Neuwahlen:

Als Wahlausschuss  werden gewählt: Johannes Enzler und Lothar Büch mit 11  Stimmen und keiner 
Gegenstimmen 

Entlastung des alten Vorstandes. Mit 4 Enthaltungen 

1. Vorstand,  Vorschlag Gudrun, gewählt mit  11 Stimmen von 11 Stimmberechtigten Nimmt die Wahl 
2. Vorstand,  Vorschlag Mehrzad Hafezi, er stellte sich kurz vor  und Lothar Büch.  7 Stimmen bekommt  

Merzad , 2 Stimmen Lothar  2 Enthaltungen  Mehrzad nimmt die Wahl an. 

Schatzmeister :  Matthias Fendt 10 Stimmen -  nimmt die Wahl an

       Schriftführerin:  Kristina Wernicke 10 Stimmen -  nimmt die Wahl an

Beisitzer:  Sigfried Seitz, Agnes Grinbold-Büch, Lothar Büch,  Sam Davies.  Es sind alle auch mit 10 Stimmen 
gewählt worden und  nehmen die Wahl an.

Ehrung sollte eigentlich Wolfram Taiber für 33 Jahre als 2. Vorstand bekommen.  Er ist leider nicht da.

Nun folgt der Vortrag von Johannes Enzler mit dem Thema:  Der naturnahe Garten - Hilfe für die Artenvielfalt. 
Dieser war sehr anschaulich und interessant.  

Es folgte noch ein kurzer Bericht von Kristina über die Müllsammelaktion mit der Meitinger Diakonie Abteilung 
für Psychische Gesundheit. 

Abschließend bedankte sich Gudrun nochmals bei allen Mitgliedern und Gästen für ihre Arbeit und das 
Kommen.   

Kristina Wernicke




